
Entfernungen 

     München: 113 km
Ingolstadt: 45 km
Weiden: 113 km
Landshut: 61 km
Augsburg: 160 km

EINLADUNG 

der Urologischen Kliniken 

Klinikum Ingolstadt 
Klinikum Weiden 
Klinikum Landshut
Klinikum Augsburg

Ingolstadt – 
Landshut – Augsburg

14./15. November 2014

Weiden – 

9. Uroonkologisches Symposium

8 CME-Punkte (vorrausichtlich)

Anreise

Mit freundlicher Unterstützung von:
(Sponsoring für Werbezwecke)

mit dem Auto:

• aus Richtung München / Weiden: A93 Ausf. Abensberg
• aus Richtung Nürnberg: A9 Ausf. Denkendorf oder 
   Ingolstadt
• aus Richtung Passau: A3 -> A93 Ausf. Abensberg

mit der Bahn:

• aus Richtung Ingolstadt: Bahnhof Abensberg, 
   Taxi: (09443) 3788 (Eisler) oder 928908 (Schierlinger)
• aus Richtung Regensburg: Bahnhof Saal/Donau
   Taxi: (09441) 50060 (Lindl) oder 5252 (Koc)
• ab Bahnhof: per Bus (nur eingeschränkt, Fahrplan: 
   www. vlk-kelheim.de) oder Taxi (empfohlen, 12 km, 
   ca. 20 Euro, Rufnummern örtl. Taxiunternehmen s. o.) 

nächster Flughafen:

Flughafen Franz-Josef-Strauß München/Erding

Janssen-Cilag GmbH 1.500,00 €
Medizinal Kontor München GmbH 1.500,00 €

Novartis Pharma GmbH 1.000,00 €
Pfizer Deutschland GmbH 1.500,00 €
Pierre Fabre Pharma GmbH 1.500,00 €
Teva GmbH 1.500,00 €
AMGEN 1.000,00 €
APOGEPHA Arzneimittel GmbH 1.000,00 €
Bayer Vital GmbH 1.000,00 €
Ipsen Pharma 1.000,00 €
Roche Pharma AG 1.000,00 €
Sanofi Deutschland GmbH 1.000,00 €
Speciality European Pharma 1.000,00 €
Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 1.000,00 €

Information

Wissenschaftliche Leitung

Veranstalter

Um schriftliche Anmeldung mit beiliegendem 
Anmeldeformular oder per Fax wird bis zum 
01.11.2014 gebeten.

Teilnehmer: 
Niedergelassene Urologen und Klinikurologen 

Zeit: Freitag,14.11.2014, 16:00-18:00 Uhr 
Samstag, 15.11.2014, 9:00–16:15 Uhr 

Ort: Benediktinerabtei Weltenburg (Oberpfalz)
Asamstraße 32 93309 Kelheim/Donau

Professor Dr. Andreas Manseck
Klinikdirektor der Urologische Klinik im Klinikum Ingolstadt
Krumenauerstraße 25, 85049 Ingolstadt
Tel.: 08 41 / 880 26 50

Professor Dr. Theodor Klotz, MPH
Chefarzt der Klinik für Urologie, Andrologie und Kinderurologie
Kliniken Nordoberpfalz AG, Klinikum Weiden
Söllnerstraße 16, 92637 Weiden
Tel.: 09 61 / 303 33 02

Dr. Markus Straub
Chefarzt der Klinik für Urologie im Klinikum Landshut 
Robert-Koch-Straße 1, 84034 Landshut 
Tel.: 08 71 / 698 37 13

Professor Dr. Dorothea Weckermann
Chefärztin der Urologische Klinik, Klinikum Augsburg
Stenglinstraße 2, 86156 Augsburg
Tel.: 08 21 / 400 28 71

CONTAG DRESDEN GbR
Frau Alexandra Schwackhausen
Fetscherstraße 72, 01307 Dresden
Tel.: 03 51 / 652 86 37 
Fax: 03 51 / 652 86 38 
E-mail: schwackhausen@contag-dresden.de Therapiestandards bei 

urologischen Tumoren

 
  

 
  



Vorwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit möchten wir Sie herzlich zum 9. Weiden-Ingolstadt-
Landshut-Augsburger Uroonkologischen Symposium am 
14./15. November 2014 einladen.

Die medikamentöse Tumortherapie urologischer Malig-
nome muss in erster Linie zum Wohle des Patienten, aber 
auch aus berufspolitischen Gründen in urologischer Hand 
bleiben. Dies gilt sowohl für den niedergelassenen als auch 
für den klinischen Bereich, wobei sich unserer Meinung 
nach beide Bereiche optimal ergänzen. 

Mit dieser Veranstaltung möchten wir den modernen The-
rapien häufiger urologischer Tumoren sowie der Diskussion 
praktischer Probleme einen großen Raum einräumen, denn 
gerade bei uro-onkologischen Erkrankungen, die einer 
medikamentösen Tumortherapie bedürfen, besteht ein be-
sonderer Informations- und Abstimmungsbedarf zwischen 
Klinikern und niedergelassenen Kolleginnen/Kollegen. In 
bewährter Weise werden namhafte Referenten Ihnen Rede 
und Antwort stehen.

Als Ergänzung bieten wir am Freitag einen zweistündigen 
Workshop zur medikamentösen Tumortherapie mit inter-
aktiver Diskussion von Fällen aus der Uro-Onkologie für 
Assistenzärzte im Rahmen der Weiterbildung bzw. als Vor-
bereitung für das Prüfungsgespräch bez. der Zusatzbe-
zeichnung „Medikamentöse Tumortherapie“ an.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Kolleginnen und 
Kollegen, die urologische Tumorpatienten in Praxis und 
Klinik behandeln.

Wir freuen uns erneut auf einen spannenden Tag 
gemeinsam mit Ihnen!

Ihre

T. Klotz       D. Weckermann       A. Manseck       M. Straub

Programm

14. November 2014
16:00-18:00 Uhr Workshop „Medikamentöse Tumor-

therapie“ mit Prüfungssimulation 
Maximal 10 Teilnehmer 
Anmeldung unbedingt erforderlich

Referenten/Tutoren: Weckermann/Manseck/Klotz/Straub
•  Interaktive Weiterbildung zur medikamentösen Tumor-
    therapie in der Uroonkologie
•  Bespechung von Fallbeispielen der Therapie des metas-
    tasierten Prostatakarzinom, Nierenzellkarzinom, Hoden-
    karzinom umd Blasenkarzinom
•  Vorbereitung für das Kolloquiumsgespräch zur medika-
    mentösen Tumortherapie
ab 18:30 Uhr Kirchenführung – Kloster Weltenburg
ab 19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen

15. November 2014
9:00 Uhr Manseck/Klotz/Straub/Weckermann

Einführung
9:15-9:45 Uhr Schmid H-P: Medikamentöse Therapie 

des kastrationsrefraktären Prostata-
karzinoms – Standard 2014

9:45-10:15 Uhr Goebell P: Sinn und Unsinn der Che-
motherapie beim fortgeschrittenen 
Blasenkarzinom 

10:15-10:35 Uhr Interaktive Falldiskussion - Weiden
10:35-11:05 Uhr Pause - Industrieausstellung
11:05-11:35 Uhr Weitschies W: Orale Resorption von 

Tumortherapeutika?
11:35-12:05 Uhr Olbert P: Bildgebende Tumornach-

sorge – Was ist vernünftig? 
12:05-12:20 Uhr Interaktive Falldiskussion - Augsburg
12:20-13:40 Uhr Mittagsessen und Industrieausstellung
13:40-14:10 Uhr Lümmen G: TKI und mTOR – Neben-

wirkungen behandeln und erkennen
14:10-14:40 Uhr Zumbé J: Leitlinien in der operativen 

Therapie des Nierenzellkarzinoms 
14:40-15:00 Uhr Interaktive Falldiskussion - Ingolstadt
15:00-15:15 Uhr Pause - Industrieausstellung
15:15-15:45 Uhr Zermann DH: Uro-(onko)logische 

Rehabilitation – Luxus oder integraler 
Bestandteil patientenorientierter 
Behandlungskonzepte? 

15:45-16:05 Uhr Interaktive Falldiskussion - Landshut
16:05-16:35 Uhr Rechl W: Sektorübergreifende Ver-

sorgung aus der Sicht der Landes-
ärztekammer – Ein Jahr nach der 
Bundestagswahl

16:35 Uhr Manseck/Klotz/Straub/Weckermann
Verabschiedung, Zertifizierung, 
Ende der Veranstaltung

Referenten / Moderatoren

Priv.-Doz. Peter-Jürgen Goebell
Geschäftsführender Oberarzt, Urologische Klinik, 
Universitätsklinik Erlangen
Krankenhausstr. 12, 91054 Erlangen

Prof. Dr. T. Klotz, MPH
Klinik für Urologie, Kinderurologie und Andrologie, 
Kliniken Nordoberpfalz AG
Söllnerstr. 16, 92637 Weiden

Prof. Dr. Gerd Lümmen
Chefarzt, Urologie und Kinderurologie, St.-Josef-Hospital
Hospitalstr. 45, 53840 Troisdorf

Prof. Dr. A. Manseck
Direktor der Urologischen Klinik, Klinikum Ingolstadt 
GmbH
Krumenauerstr. 25, 85049 Ingolstadt

Priv.-Doz. Dr. Peter Olbert
Ltd. Oberarzt und stellv. Klinikdirektor, Klinik für Urologie 
und Kinderurologie, Philipps-Universität Marburg
Baldingerstraße, 35043 Marburg

Dr. Wolfgang Rechl
Vizepräsident Bayerische Landesärztekammer, 
Erster Vorsitzender Ärztlicher Bezirksverband Oberpfalz
Edeldorfer Weg 1, 92637 Weiden

Prof. Dr. Hans-Peter Schmid
Kantonspital St. Gallen/Schweiz, Klinik für Urologie
Rorschacherstr. 95, CH-9007 St. Gallen

Dr. C. Schnorrer
Klinik für Urologie, Andrologie und Kinderurologie, 
Kliniken Nordoberpfalz AG 
Söllnerstr. 16, 92637 Weiden

Dr. Markus Straub
Klinik für Urologie, Klinikum Landshut
Robert-Koch-Str. 1, 84034 Landshut

Frau Prof. Dr. Dorothea Weckermann
Chefärztin, Urologische Klinik, Klinikum Augsburg
Stenglinstr. 2, 86156 Augsburg

Prof. Dr. rer. nat. Werner Weitschiers
Institut für Pharmazie, Biopharmazie & Pharmazeutische 
Technologie, Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald
Felix-Hausdorff-Str. 3, 17487 Greifswald

Priv.-Doz. Dr. Dirk-Henrik Zermann
FA für Urologie und Andrologie, CA Urologische Klinik
Vogtland-Klinik für Rehabilitation Bad Elster
Forststr. 3, 08645 Bad Elster

Priv.-Doz. Dr. Jürgen Zumbé
Chefarzt Klinik für Urologie, Klinikum Leverkusen gGmbH
Am Gesundheitspark 11, 51375 Leverkusen

 
  


